
„Lass mich deine Herrlichkeit sehen“. Das ist 
eine wirklich riskante Bitte. Er weiß, er wird nur 
überleben, wenn Gott gnädig ist.

Leitfrage: Was sind die Auswirkungen für unser Leben, 
wenn wir uns nach Gottes Herrlichkeit ausstrecken? 

In dem betrachten der überragenden Herrlich-
keit Gottes durch Jesus Christus (Johannes 
1,14), werden wir durch den Heiligen Geist ver-
ändert. 
Wie erlebst du die Erfahrung die Paulus hier 
beschreibt? 

Wie sieht deine Beziehung zu Gott aus? Bist 
du bereit, seine Herrlichkeit zu empfangen? 
Kennst du das Gefühl, wenn du wie Mose bei-
de Seiten (das bedrohliche, erschreckende 
und das wunderschöne und gnädige), der 
Herrlichkeit Gottes erlebst? 

Welche Früchte des Heiligen Geistes brau-
chen in deinem Leben mehr Pfl ege um zu 
wachsen (Galater 5,22)? Fühlst du dich durch 
den Heiligen Geist beschenkt? 
Es gibt 6 spezielle Listen, die Gnadengaben 
(Charismen) aufzählen (Römer 12, 6-8; 1. Ko-
rinther 7,7; 1. Korinther 12,8-10; 1. Korinther 
12,28; Epheser 4,11; 1. Petrus 4,11). Welche 
Gaben hast du bekommen? 

Doch Mose hatte noch eine weitere Bitte: »Lass mich deine Herrlichkeit sehen.« 19 Der Herr 
antwortete: »Ich will meine Güte an dir vorüberziehen lassen und will meinen Namen `der Herr´ 

vor dir ausrufen. Ich schenke meine Gnade und mein Erbarmen, wem ich will.

Von uns allen wurde der Schleier weggenommen, sodass wir die Herrlichkeit des Herrn wie 
in einem Spiegel sehen können. Und der Geist des Herrn wirkt in uns, sodass wir ihm immer 

ähnlicher werden und immer stärker seine Herrlichkeit widerspiegeln.

2. MOSE 33, 18-19

2. KORINTHER 3,18


